
 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

Einladung zum Kinder- und Jugendärztekongress 2010 

- Jahrestagung der Deutschen Gesellschaft für Kinder- und Jugendmedizin (DGKJ) 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

das Programm des diesjährigen Kinder- und Jugendärztekongresses vom 16.-19. Septem-

ber in Potsdam unterstreicht, wie intensiv sich die Kinder- und Jugendmedizin mit der Vor-

beugung und Früherkennung von Krankheiten befasst: Der Gedanke der Prävention durch-

zieht nahezu alle Themenblöcke und illustriert, wie enorm das Wissen um die Ursachen und 

Entstehungswege von Krankheiten in den letzten Jahren gewachsen ist. Die Fragen und 

Aufgabenstellungen der Kinder- und Jugendmedizin in Deutschland sind vielfältig:  

 

z.B. Ernährung – Welchen Krankheiten kann man vorbeugen, 

welche Erkrankungen lassen sich durch die Wahl des „richtigen“ 

Essens therapieren?  

 

z.B. Biologika und Pro-/Präbiotika – Neue Arzneistoffe, 

neue Nahrungszusätze: Für wen sind sie sinnvoll, wie wirken 

sie, wie sicher sind sie?   

 

z.B. Forschung aktuell – Wie ist der aktuelle Stand der 

Stammzelltransplantation, was gibt es Neues in der 

Gentherapie oder bei der Versorgung von Frühgeborenen?  

 

 

Wir laden Sie herzlich ein, an der 106. Jahrestagung der Deutschen Gesellschaft für Kinder- 

und Jugendmedizin e.V. (DGKJ) in Potsdam teilzunehmen und wie die rund 3.000 

erwarteten Kinder- und Jugendärzte das Neueste über aktuelle Forschungsfragen und -

ergebnisse zu erfahren.  

 

Die wissenschaftlichen Highlights und die Bandbreite des Kongresses möchten wir Ihnen in 

einem Pressegespräch am Donnerstag, 16. September, um 13:30 Uhr vorstellen.  
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Neben dem wissenschaftlichen Programm veranstaltet die DGKJ eine öffentliche Gedenk-

feier zur Erinnerung an die Opfer der so genannten Kinder-„Euthanasie“. Vor 70 

Jahren wurden diese Programme der NS-Medizin beschlossen, denen bis 1945 mehr als 

10.000 Kinder und Jugendliche zu Opfer fielen. Auf dem Kongress wollen wir am 18. Sep-

tember 2010 all der Kinder gedenken, die für angebliche Forschungszwecke verfolgt, ge-

quält und ermordet wurden. Neben der Gedenkfeier soll auch eine Ausstellung, die im 

Rahmen des Kinderärztekongresses erstmalig präsentiert wird, Einzelschicksale schildern 

und im Gedächtnis halten. 

 

Die wissenschaftliche Leitung der Tagung liegt bei Prof. Dr. Michael Radke, Chefarzt 

der Klinik für Kinder- und Jugendmedizin am Ernst von Bergmann Klinikum in Potsdam, der 

den Teilnehmern des viertägigen Kongresses ein anspruchsvolles Programm und zudem 

einen sicher einmaligen Tagungsort bietet: Der Kinder- und Jugendärztekongress 2010 wird 

inmitten des Filmparks Babelsberg, in filmhistorischen Studios und Kulissen von der UFA-

Zeit bis heute, stattfinden.   

 

Die DGKJ-Jahrestagung 2010 wendet sich mit speziellen Veranstaltungen auch an Eltern 

und Betreuer chronisch kranker Kinder sowie an Interessierte aus Politik und Kultur: 

z.B. durch die Beteiligung am Potsdamer Familientag am 18. September, durch eine 

Diskussionsrunde über die gefährdete Versorgung kranker Kinder oder durch das 

Benefizkonzert des deutschen Kinderärzteorchesters.  

 

Bereits jetzt können Sie sich auf www.dgkj2010.de über das Kongressprogramm 

informieren und erste Abstracts einsehen. Auf der Webseite finden Sie auch eine Liste der 

Aussteller sowie der Industriesymposien. 

 

Sehr gern nehmen wir schon jetzt Ihre Anmeldungen entgegen und sind Ihnen bei allen 

Fragen rund um die Tagung behilflich. 

 

Herzlich willkommen zum Kinder- und Jugendärztekongress 2010! 

   

 

 
Prof. Dr. Fred Zepp                 Prof. Dr. Michael Radke 

(Präsident der DGKJ)     (Tagungspräsident der DGKJ) 
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PRESSEANMELDUNG ZUR 106. JAHRESTAGUNG DER 

DEUTSCHEN GESELLSCHAFT FÜR KINDER- UND JUGENDMEDIZIN (DGKJ) 

 

 

An der DGKJ-Jahrestagung vom 16.-19. September in Potsdam 

 

[   ]  nehme ich teil 

[   ]  nehme ich nicht teil,  

[   ] bitte senden Sie mir nach dem Kongress die Pressemappe zu  

 

 

Am Pressegespräch am Donnerstag, 16. September, um 13:30 Uhr 

 

[   ]  nehme ich teil (Veranstaltungsinfo folgt) 

[   ]  nehme ich nicht teil. 

 

 

 

 

Name:  ________________________________________________________ 

 

Redaktion: ________________________________________________________ 

 

  ________________________________________________________ 

 

Anschrift: ________________________________________________________ 

 

Tel. / Fax: ________________________________________________________ 

 

E-Mail:  ________________________________________________________ 
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